
Sehr geehrter Herr Reithmeier, liebes VfS- Team,
 
wie versprochen möchte ich, wenn auch verspätet, noch ein kleines Feedback zu der  
Veranstaltung in Leipzig geben. Für die Verspätung bitte ich um Entschuldigung,  
allerdings bin ich quasi gleich aus Leipzig in den Flieger gestiegen und erst jetzt  
wieder aus den USA zurück.
 
Nachdem ich nun im November letzten Jahres (ebenfalls aufgrund einer Dienstreise)  
kurzfristig passen musste, war ich sehr gespannt und auch mit einigermaßen großen  
Erwartungen nach Leipzig unterwegs. Um es vorweg zu   nehmen: Ich wurde nicht 
enttäuscht.
 
Der Rahmen war hervorragend organisiert, und ich war angenehm überrascht, dass  
sich so viele Fachleute nach Leipzig aufgemacht hatten, um der  
Zweitagesveranstaltung zu folgen. Großartig.
 
Die begleitende Fachmesse stellte einen guten Mix quer durch die Fachrichtungen  
der Sicherheitstechnik dar und bot für jeden etwas. Im Gegensatz zur SECURITY in  
Essen, die ja nun auch schon fast wieder vor der Tür steht, konnte man hier in aller  
Ruhe mit den Firmenvertretern fachsimpeln. Dies geht leider bei größeren  
Veranstaltungen manchmal etwas unter. Ich habe die Gespräche an verschiedenen  
Ständen außerordentlich genossen.    
 
Die Aufteilung zwischen Fachvorträgen, Ausstellung und Pausen war sehr gut  
gewählt und machte die Zweitagesveranstaltung sehr kurzweilig, was nicht  
selbstverständlich ist. Die gastronomische Versorgung war ebenfalls stimmig und  
passt sich in das sehr positive Gesamtbild ein.
 
Dass Kongress- Programm war übersichtlich, die Anordnung und Ausschilderung der  
Räume absolut ausreichend und durchdacht.  
 
Nun zum Wichtigsten, nämlich den Vorträgen: Ich habe selten eine  
Fachveranstaltung besucht, auf der dermaßen viele Referate qualitativ überzeugen  
konnten. Selbst der Ausfall einiger Referate aufgrund des Reisechaos konnte meinen  
Eindruck nicht mindern. Teilweise war es etwas schwierig, aus der Vielzahl der  
parallel laufenden Vorträge den für jeden Einzelnen interessantesten auszusuchen.  
Aber Entscheidungskompetenz gehört ja zu unserem Berufsstand. Das Timekeeping  
war, soweit ich beurteilen konnte, sehr gut organisiert. Dass hier die VfS-Mitglieder  
den Tag über als Moderatoren der einzelnen Vorträge zur Verfügung standen, war  
eine sehr gute Lösung. Ich würde mir wünschen, dass sich in Zukunft die Referenten  
zu Beginn des Vortrages äußern, ob die gezeigten Präsentationen im Nachgang zur  
Verfügung gestellt werden können. Dies erleichtert die Entscheidung, interessante  
Dinge mitzuschreiben oder doch auf die Unterlagen zu warten.
 
Sehr positiv fiel mir auf, dass sich nicht ausschließlich auf sicherheitstechnische  
Themen konzentriert wurde, wenn dies auch der Schwerpunkt war, aber dafür sind  
wir ja der Verband für Sicherheitstechnik. Sehr interessant fand ich zum Beispiel die  
Vorträge rund um die Supply Chain Security. 
 
Einziger Wermutstropfen (und damit auch etwas Kritik zur eventuellen Verbesserung  
einfließt, man will ja nicht nur loben) waren die doch auf Dauer unschönen  



permanenten Türöffnungen- und schließungen während bereits begonnener  
Vorträge. Nun lässt der Charakter einer solchen Veranstaltung sicher nicht zu, dass  
ein jeder Teilnehmer immer pünktlich im Raum ist, allerdings wurden die Störungen  
zunehmend öfter und lauter. Es war interessant zu verfolgen, dass sich dies im Laufe  
dieser zwei Tage permanent steigerte. 
 
Fazit: GLÜCKWUNSCH! Eine hervorragend vorbereitete und durchgeführte  
Veranstaltung, sehr abwechslungsreich und fachlich absolut fundiert. Viele nette  
Kolleginnen und Kollegen. Ein Klasse VfS- Team, und die rechtzeitige Fertigstellung  
der neuen Handbücher war quasi das Sahnehäubchen auf dem Kongress.
 
Weiter so!
 
Ich kann mir gut vorstellen, dass die Vorbereitung einer solchen Veranstaltung viel  
Kraft und noch mehr Nerven kostet, und so geht mein Dank auch ganz speziell an  
die Damen des VfS-Sekretariats. 
 
Ich hoffe, Sie mit dieser Rückschau aus meiner ganz persönlichen Sicht bestärkt zu  
haben, auch in Zukunft Veranstaltungen dieser Güte zu organisieren und  
durchzuführen. Bitte lassen Sie mich wissen, wenn hierbei meine Unterstützung  
hilfreich für Sie ist. Wann immer Zeit verfügbar ist, nehme ich mir diese gerne.
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